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Köln (nRW). Brand auf Tankmotorschiff, Feuer-
wehr mit Löschbooten aus Köln und Bonn im 
Einsatz.

Am Montagmorgen, wurde die Feuerwehr Köln 
um 07:28 h durch die Leitstelle der Wasserschutz-
polizei in Duisburg über einen Brand im Ma-
schinenraum eines Tankmotorschiffes auf dem 
Rheinstrom in Höhe der Zoobrücke in Kenntnis 
gesetzt.

der notruf wurde über rheinfunk durch das betrof-
fene Tankmotorschiff „FINT“, welches unter nieder-
ländischer Flagge fährt abgesetzt und erreichte auf 
diesem Meldeweg bestimmungsgemäß die Leitstelle 
der Wasserschutzpolizei.
 
Die Leitstelle der Feuerwehr Köln entsendete um-
gehend Einsatzmittel gemäß dem Einsatzstichwort 
„FEU SCHIFF“ zur Einsatzstelle Höhe Rheinkilome-
ter 690. Insgesamt machten sich 47 Einsatzkräfte mit 
17 Fahrzeugen zu Wasser und zu Land auf den Weg 
zur Einsatzstelle.
 
Aufgrund der zu diesem Zeitpunkt 
unklaren Lage des Schiffes im 
Rheinstrom, wurden landseitige 
Einsatzkräfte zunächst an beide 
Rheinseiten entsendet. Letztend-
lich lag das Schiff linksrheinisch in 
ca. 50 m Entfernung zum Ufer vor 
Anker.
 
Vor Ort bestätigte sich das Melde-
bild, jedoch handelte es sich um 
einen Brand kleineren Ausmaßes. 

Im Maschinenraum war Dämmmaterial in Brand ge-
raten. Die Besatzung des Schiffes unternahm noch 
vor Eintreffen der Feuerwehr eigene Löschversuche, 
welche sich als wirkungsvoll erwiesen, sodass sich 
die Maßnahmen der Feuerwehr auf Nachlösch- so-
wie Entrauchungsarbeiten beschränkten. Beladen 
war das Tankmotorschiff mit 2.190 Tonnen Diesel-
kraftstoff. Ein Übergreifen des Brandes auf den La-
deraum war zu keinem Zeitpunkt zu befürchten.
 
Das Löschboot „Hydra“ der Feuerwehr Köln machte 
am vor Anker liegenden, nicht fahrbereiten Tankmo-
torschiff fest und sicherte dieses. Einsatzkräfte des 
Löschbootes verschafften sich dann ausgerüstet mit 
schwerem Atemschutz Zugang zum Maschinenraum. 
Unter Verwendung einer Wärmebildkamera wurde 
brennendes Dämmmaterial entfernt und an Deck ge-
bracht, wo es im sicheren Bereich gelöscht wurde.

Nach Abschluss der Brandbekämpfungsmaßnahmen 
wurde der Maschinenraum belüftet. Abschließende 
Messungen auf Brandgase verliefen ohne Nachweis 

Rhein in Flammen
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auf diese und das Schiff konnte bereits gegen 09:00 
h an die Wasserschutzpolizei übergeben werden.
Von den insgesamt zehn an Bord befindlichen Besat-
zungsmitgliedern wurde niemand verletzt.
 
Das Rettungsboot „Ursula“ der Feuerwehr Köln si-
cherte die Einsatzstelle wasserseitig im Rahmen des 
Eigenschutzes und transportierte fortwährend weite-
re Einsatzkräfte vom Ufer zum Schiff.
 
Ein weiteres Löschboot der Feuerwehr Bonn wurde 
frühzeitig zur Unterstützung angefordert und erreich-
te noch während der Einsatzmaßnahmen die Dom-
stadt. Es verblieb in Bereitschaft an einem Steiger 
unterhalb der Zoobrücke. Ein Einsatz wurde nicht 
notwendig.
 
Die Feuerwehr Köln war mit Einsatzkräften der Feu-
erlöschbootstation im Deutzer Hafen sowie weiteren 
Einsatzkräften der Feuer- und Rettungswachen Alt-
stadt-Süd, Deutz, Mülheim, Weidenpesch und Mari-
enburg vor Ort. Die Einsatzleitung wurde vom Füh-
rungsdienst der Branddirektion aus Weidenpesch 
wahrgenommen.

Text, Fotos: Feuerwehr Köln

Die Löschbootstation im Köln-Deutzer Vorhafen ist 24 
Std. besetzt. Das Personal wird von der nahen Feuer-
wache 10 gestellt und bei Bedarf personell verstärkt. 
Dort sind das Landesboot „Hydra“ (LB 10-2), das stadt-
eigene Feuerlöschboot „Brandirektor Hans“ (LB 10-1) 
und das Rettungsboot Ursula (RTB 10-1) stationiert.

Im Durchschnitt rückt die Besatzung ca. 200 mal im 
Jahr zu Einsätzen aus. Dazu gehören u. a. Personen-
rettung aus dem Rhein, Bekämpfung von Schiffsbrän-
den, Hilfe bei Havarien und Überwachung von Um-
pumparbeiten gefährlicher Güter.
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